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Gute Ideen für eine lebenswerte Region 
Wirtschafts- und Kulturregion Schwalm-Aue – aktiv, nachhaltig, vernetzt 

Borken/Schlierbach. Unter diesem Leitbild wird sich die Region 
Schwalm-Aue für die Wiederaufnahme in das europäische Pro-
gramm LEADER zur Förderung der ländlichen Entwicklung be-
werben. Am 10. Mai fand eine öffentliche Abschlussveranstal-
tung im Dorfgemeinschaftshaus Schlierbach statt, bei der das 
aktuelle Konzept den rund 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
vorgestellt wurde. Sonja Kunze vom Büro akp aus Kassel prä-
sentierte die Eckpfeiler der Lokalen Entwicklungsstrategie, mit 
der sich die Schwalm-Aue für die neue Förderperiode LEADER 
2023-2027 bewerben wird. Im Anschluss an die Vorstellung 
folgte ein Rundgang zu den ausgehängten Projektideen. Insge-
samt wurden 80 während eines umfangreichen Beteiligungsver-
fahrens gesammelt, die den inhaltlichen Rahmen vorgeben, was 
in den kommenden fünf Jahren gefördert werden kann. Bei der 
Abschlussveranstaltung konnten die Teilnehmenden unter allen 
Ideen ihre Favoriten auswählen. Die Abstimmung ergab diese 
Lieblingsprojekte:

· Förderung von Kleinstunternehmen (allgemein)
· Emmas Tag- und Nachtmarkt in Willingshausen
· Veranstaltungsreihe Mitmachangebote für Jugendliche
· Einführung in die Obstkunde für Kinder
· Zertifizierung von Wanderwegen

Natürlich können in den kommenden fünf Jahren auch andere 
Akteure mit neuen Projektideen gefördert werden. „Das Ganze 
ist ein Prozess und das abgestimmte Entwicklungskonzept gibt 
nur die inhaltlichen Leitplanken vor“, betont Regionalmanagerin 
Sonja Pauly. Bis Ende Mai muss das Konzept beim Hessischen 
Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz abgegeben werden. Im November entscheidet 
sich, ob die Schwalm-Aue wieder dabei ist.

Neuer Vorstand 
Der Verein Regionalentwicklung Schwalm-Aue, der den LEADER-
Prozess begleitet und koordiniert, hat Anfang Mai einen neuen 
Vorstand gewählt. Dieser ist zugleich auch LEADER-Entschei-
dungsgremium, das über die Förderwürdigkeit von LEADER-Pro-
jektanträgen entscheidet. Unter den 15 Vorstandsmitgliedern 
sind nun auch sieben Frauen vertreten. Als Vorsitzender wurde 
Claus Steinmetz, Bürgermeister aus Wabern bestätigt. Seine 
beiden Stellvertreter sind Bürgermeister Philipp Rottwilm und 
Kreisfrauenbeauftragte Bärbel Spohr. 
Weitere Infos zu den Inhalten des Konzepts und zur Vorstands-
wahl unter: www.schwalm-aue.de/Aktuelles 
 (Text: Verein Regionalentwicklung Schwalm-Aue).

Rundgang Abschlussveranstaltung (Foto: J. Döringer).

Neuer Vorstand Regionalentwicklung Schwalm-Aue e. V.

Bürgermeister Pritsch beantwortet häufig gestellte 
Fragen und gibt aktuelle Informationen! 

Aktuelle Informationen zu den Geflüchteten aus der Uk-
raine 
Aktuell sind 128 Geflüchtete in unserer Großgemeinde gemel-
det. An dieser Stelle möchte ich Sie über den aktuellen Stand 
in Sachen Aufnahme von geflüchteten Menschen aus der Uk-
raine informieren. 
Vorab sei gesagt, dass weniger Kriegsflüchtlinge als erwartet 
bei uns angekommen sind. Aktuell sind etwa 1890 Menschen, 
die vor dem Krieg in der Ukraine geflüchtet sind, bei uns im 
Schwalm-Eder-Kreis registriert. Darunter 830 Kinder. Die 
schulpflichtigen Kinder besuchen unsere Schulen. 
In unserer Großgemeinde wurden 128 Menschen aufgenom-
men. 

Dank der breiten Unterstützung aus der Bevölkerung, fanden 
die Menschen Wohnraum in Häusern von Bürgerinnen und 
Bürgern, der bislang nicht angeboten wurde oder in einzelnen 
Räumen innerhalb selbst genutzter Wohneinheiten und Häu-
ser. Dafür möchte ich Ihnen, auch im Namen der Verantwort-
lichen vom Schwalm-Eder-Kreis, herzlich danken. Wir gehen 
davon aus, dass viele Schulporthallen, die für die Aufnahme 
von Geflüchteten aus der Ukraine vorgesehen sind und waren, 
nach den Sommerferien wieder der bestimmungsgemäßen 
Verwendung zugeführt werden können. 
 
 Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund, 
 Ihr Bürgermeister Marcèl Pritsch
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